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PTE Fragen der Theologie und des religiösen Lebens
Der eue eUutISCHe Einheitskatechismus 9 Freiburg 1949; Jungmann, Die Frohbot-

schaft un Nnsere Glaubensverkündigung, Regensburg
wWweı Bücher haben tür die Erziehung des cQhristlichen 1936; un Christus als Mittelpunkt relıgıöser Erziehung.

Freiburg 1LODD Hofinger, Geschichte des Katechismus VonVolkes mehr Bedeutung un Gewicht als alle gelehrten Canisius bis ZUuUr Gegenwart. Innsbruck-Leipzig 1957Verke der Theologie: die Biblische Geschichte und der
Katechismus. Fr. Weber, Geschichte des Katechismus in der Diözese
Dıie Biblische Geschichte, die für den biblıschen Unterricht Rottenburg. Freiburg 1939; Raab, Das Katechismus-

problem ın der katholischen Kirche, Freiburg 1934;geschaffen wurde, nachdem in der Aufklärungszeıt
einem besonderen Unterrichtsfach erhoben worden WälL, Arnold, Dienst Glauben, Freiburg 19748; der-
hat nach der Theorie der Gegenwart den Heilsplan Gottes selbe Grundsätzliches un: Geschichtliches ZUr Theologıe

der Seelsorge, Freiburgklar ZUur Darstellung bringen. Wiıe umtassend beı dieser
Der NECU: Katechismus, der dieses Jahr vollendet werdenZielsetzung die Stoffauswahl werden muß (ob

fassend, da{fß dıe Biblische Geschichte jbale Schulbibel, also soll, 1St NUu  } SOWeIlt gediehen, daß WIır un eın Gesamt-
1ne Mınıatur der Bibel wiırd), Ww1€e der „goldene Mittel- urteil erlauben können.
‚  weg (so wörtlich W16e möglich der Bibel NtiNOMMCN, Der Gesamtautfbau des Katechismus
kindertümlich Ww1e€e nötıg) verwirklicht werden kann, ter-
1ier die Fragen der Bebilderung un! der buchtechnischen Das ind wächst unter günstigen Verhältnissen zunächst

durch die Famiıilie un: dann durch Teilnahme relig1-Ausgestaltung leiben offene Fragen, die aber lange icht
die Katechismusproblematik heranreichen. Osen Leben der Pfarrgemeinde hinein 1ın die Welt des

Der Katechismus, als Schülerbuch keine Wesenseinrich- Glaubens. Es empfängt Ganze unseIrIes Glaubens mehr
milieumäßig. In der Grundschule ist heute weıithin dasun der Kiırche, sondern in der eit der Reformatıion DC- Biblische Religionsbüchlein der Leitfaden tür die relig1öseboren, 1St ıne ummula des christlichen Glaubens un

Lebens. Er oll die wichtigsten Dinge darstellen, die Zu Formung und Erziehung des Kındes., In der “"ünften oder
katholischen Glauben und Leben gehören. Er 1St ein Lehr-, vierten Klasse beginnt dort, 1n der Unterstufe das

Biblische Religionsbüchlein gebraucht wiırd, der gesonderteern- un: Wiederholungsbuch für die Kınder. So hat
Unterricht ın der Bıblischen Geschichte. Sie 1St das Buch,der Karechismus Anteıl der Problematik jeder echten

Seelsorge, die 1LLUTr dann ıhre pastorale Aufgabe erfüllen welches die Heilsgeschichte 1n geschichtlich-genetischer
kann, wenn S1e MIt dem Blick auf das unwandelbare VWeıse, 1ın heilspragmatischer orm däarstellt

Als Erganzung hıerzu verlangte die maißgebende un:Heilsgut des Gottesreiches dıe religionspädagogischen Er-
fahrungen der Jahrhunderte, den Fortschritt in der Lehr- führende katechetische Rıchtung bısher den systematisch,
methode, die Wandlungen der Schule un: die Sıtuation nıcht heilsgeschichtlich aufgebauten Katechismus, ıin dem

VOrTr allem das reitere ind ın der orm des inneren Zui-der eIit beachtet, alles edle Wachsen uUun: Blühen der Je-
weıligen eıit ın Dienst nımmt un den großen Getahren sammenhangs, des klaren Autbaues, der ber- un Zu-
der Zeıt begegnet. Wır verstehen darum VOo  s selbst, daß sammenschau unNnseren Glauben wıe einen geschlossenen,

test in siıch ruhenden DDom begreifen soll Aus dieser Sıcht
CS eın immerwährendes Katechismusproblem g1Dt un:!

entstand die weitverbreitete Einteilung in Glaubens-,daß die vierhundertjährige Geschichte dieses Buches nıcht
einer abschließenden, endgültigen Lösung geführt hat Sıtten- un Gnadenmiuttellehre. Diese un ähnliche Eın-

noch auch führen kann. teilungen sınd ZU Stein des Anstoßes geworden. S1e gel-
ten als Abbild der wissenschaftlichen Theologie un alsIn unseren Tagen x1bt mMan sich cchr große Mühe, den

besten Katechismus für NSCIC e1It verfassen. Der Auf- unberechtigter Einbruch der Theologie in die Verkündıi-
Lrag  5 ZUuU Entwurt eines solchen wurde 1mM Jahre 1937 Sungs, Ihre Verwirklichung in den Katechismen VO  e Jos

Deharbe, Jak Linden un Mönnichs übertrieb zudemdem Deutschen Katechetenverein VO Gesamtepiskopat das apologetische Moment. Heute kommt diıe ForderungDeutschlands ANVErFEIZUET: Die SEIFt nunmehr fünfzehn
Jahren aufgewandte Mühe un Arbeit für dieses Werk der Aufklärung nach hıstorıischer Darbietung der Jau-
siınd bewundernswert. un allgemeın wurde datür benslehre und das Bestreben Hırschers, dıe bisher nıe um

Allgemeingut der Katechetik werden konnten, ErnNeEeUTt Zur
ZU Gebet aufgefordert. Rundbriete un Probetexte
wurden versandt. Männer der Theorie und Praxis WUr- Geltung.
den ıhr Urteil gebeten. In vielen Gegenden Deutsch- Die Väter des Katechismus Ordern und verwirk-

lıchen den heilsgeschichtlichen Gesamtautbau.lands wurden Kurse abgehalten. Auch die Fühlungnahme Der S Katechismus beginnt m1t einer allgemeiınen Eın-mıiıt den katechetischen Bestrebungen in der Weltkirche
wurde nıicht versaiäumt. Jeitung über das Geschenk des Glaubens und eWw1iges
ine ganz ansehnliche Literatur z1bt über diese Arbeiten, Ziel

4  R Dıe Lehre ber (Ott geht VO  3 den Werken GottesBeratungen un: Korrekturen Auskunft. (Das Wiıchtigste:
b  vrn atechetische Blätter: Götzel, Auft dem Wege Z.U euen un ibt die Offenbarungen Christi über den Vater
deutschen Katechismus. Freiburg 1944; Delcuve, On wıeder. Dann folgt die Lehre über die Schöpfung un die

Lehre über die Erbsünde.est l’enseignement relig1eux? Parıs 1937; die Zeitschrift
„Lumen Vıtae“, Löwen, besonders V, Nr 4, Okt.- Die Christologie entspricht den drei Abschnitten 1mM Leben
Dez 1950, Sondernummer: „Une enquete ınternationale Christi: Das öffentliche Leben un Lehren: Das Leiden
SUr Le Manuel de Catechisme“ ; terner F. M. Willam, und d2as  3 Erlösungswerk; LDhe Auferstehung und die NAGt-
Katechetische Erneuerung, Innsbruck 1946; und Der herrlichung.
Lehrstückkatechismus als ein Träger der katechetischen Er- Die öffentliche Tätigkeit Jesu nımmt einen wichtigeren
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Platz Cin als früher Die Person Jesu un sein Werk folgen die Lehrstücke ber die Krankensalbung, die
Aufgabe als eıster un Beispiel als Herold un: Gründer Priesterweihe un die Ehe, JENC Sakramente, dıe  e tür be-
des Reıiches Gottes und menschlichen Eigenschaften, sondere Sıtuationen un: Stände CEINZESELZT sind: auch
das alles deutlicher hervor In allen Artikeln wird dem Ordensstand ı1ST C1N Lehrstück gewidmet.
besonderes Gewicht gelegt auf den Heilswert der behan- Den Abschluß ıldet, entsprechend dem göttlıchen Plan
delten Wahrheiten und autf ıhre Bedeutung für die Vollendung der Schöpfung die Vollendung und Ver- fLeben herrlichung VO  - Seele un Leib von Individuen un Ge-

Christologie Mittelpunkt sellschaft, VO  —$ Menschheit und eltall dem Reich
dem Gott CW15 herrscht.

Die Christologie 1SE der Mittelpunkt des Katechismus —“  d Das Glaubensbekenntnis gibt für diesen Autbau den all-
enthält Keim die Lehren VO  $ der Kırche, das Leben SCMECINCN Rahmen. Die übrigen katechetischen Formelndes Christen der Gnade, die Tätigkeit Christ1 den (sieben Sakramente, zehn Gebote:; dıe theologischen Tu-
Sakramenten un die Eschatologie Jle anderen aupt- genden USW.) siınd den Gesamtrahmen eingefügt un AA  zthemen sınd wesentlıchen inNne Entfaltung der hrı1ı- werden ıhrem organischen Ort behandelt ZU. Me-
stologie vorgelegtNachdem diese Grundlage geschaften 1ST, ann inan das E A
tiefste Geheimnis uUNSsSeCITECSs Glaubens ehren, das Geheim- Gründe für den heilsgeschichtlichen Aufbayu e  Ar

1115 VO  3 der Heiligen Dreitaltigkeit Diıese Reihenfolge Mancherlei Gründe sprechen tür den heilsgeschichtlichender Darlegung entspricht der göttlichen Offenbarung Deı Autbau des KatechismusSohn un: der Vater haben sich kundgetan iırdischen Eın Katechismus darf nıcht sehr der e1it verhaftetLeben Jesu, der Heilige Geist wurde uns besonders
SCIN, weil On unserer kurzlebigen EIt schnellPfingsten geoffenbart Die Gesamtheit VO  $ VWorten, 'Ta-

ten un Ereignissen 1SEt dıe Grundlage für die Dreifaltig- veraltet ber der Katechismus MU: den großen elit-

keitslehre, die Gott selbst uns gegeben hat begegnen un die großen POSIUVEN Strömungen
der EIt berücksichtigenVWıe die Christologie wıird die Lehre Vo  3 der Kıirche 1111 ‘:  7  rgeschichtlichen Rahmen der Erlösung dargestellt Die Die große aresie unserer Tage 1ST der Atheismus,

Kirche erscheint öftentlichen Leben des Erlösers als die der Deismus un Pantheismus Darum 1SE notwendig,
daß auch Katechismus das Bıld VO lebendigen Gott,Gemeinschaft der Jünger Jesu, als das 1NCUE olk Gottes,
VO: handelnden Gott, der die Geschichte eingreift derdas von Jesus un dann Von den Aposteln geleitet wırd

mIL Petrus als oberstem Hırten Die Todesstunde Christi das alte Bundesvolk geführt hat, der Christus sich
geoftenbart hat, eindringlich herausgestellt wırd DasKreuze 1ST die Geburtsstunde der Kırche Am Pfing- gyeschieht besten, WE dıe gyroßen Heılstaten der BEr- (sten wird SIC VO! Heılıgen Geist belebt un VOL der

VWelrt bestätigt So erscheint die Kırche uen Kate- lösung konkret biblisch-historisch dargestellt werden en  SnUnser Glaube sol] nıcht NUur als 1Ne Summe V O]  - lau-chismus zunächst als die abe VOon oben, als die C11- benssätzen und Pflichten Erscheinung ErCteN, sondernmalige übernatürliche Wirklichkeit die S1C ISTU; als der
mystische Leib des Herrn. YSt der Folge andelt c5s

als C1MC organisches Ganzes sSC1NCMM geschichtlichen Wer-
den und sSsC1INEr Entfaltung, da großen Total- Ensıch iıhre Organıisation und ihre Ämter C111- eindruck hınterläißtzelnen. A  4Dann wendet siıch die Aufmerksamkeit dem einzelnen Der NEeCUC Katechismus oll nıcht NUur Wıssen, sondern
Leben vermıitteln Ehedem erhielt das ınd reli- %*4Christen der der Kıiırche ebt un VO ıhr das Erziehung hauptsächlich der Famiılie, der Ptarr-eıl empfängt Für das Verständnis des christlichen Le-

bens 1ST die Entwicklunge des cQhristlichen Handelns AUS gemeinde un: bürgerlichen Gemeinde Der Relıgions-
seinNner uen Geburt, AUuUS seiInem Sein wesentlıch unterricht hatte 1Ur noch manches begrifflich klären

un das Typisch-Katholische herauszustellen Heute muß \  YDeshalb verbindet der nNCUeE Katechismus die wichtigsten
Sakramente (Taute, Fırmung un: Eucharistie) MmMI1t den der Unterricht weitgehend relig1öses Leben wecken Die
christlichen Grundtugenden So entsteht folgende Anord- Kınder kommen relıg1ös ALIN ZUr Schule Darum iINUusSsecn

die großen Mysterıen des Glaubens eingehender Zur Dar- .  .Nung Bekehrung, Tautfe un Gnade Die aupt- stellung kommen, W4S heilsgeschichtlichen Ge-tugenden Glaube Hoffnung, Liebe, Nächstenliebe, csamtaufbau eher verwirklicht werden annErfüllung des Wıllens Gottes: Sünde, Buße, Demut Auch die moderne Lebenspsychologie auf diesen EVollkommenheit In dieser Anordnung kommt der Vor- Weg. „Die Lehrstücke INUSsSCN ihrer 1IMN TEN BewegungLang der theologischen Tugenden un der ristlichen
Grundhaltung ıhr Zusammenhang MIL der Taufe auch untereinander Einheit solcher Art verbun-

den werden, WIC S1IC dem TLeben und nıcht W156 SIC derdeutlich Z.U Ausdruck., Man kann die christlichen rund- Wissenschatt CISCH 1ST Es ßr sıch nämlich ohl einNnetugenden nıcht ı die Gebote (Sottes einreihen, ohne iıhre Ö#Bedeutung abzuschwächen Darauft folgt dıe Fırmung Zanz erkleckliche Anzahl VO  3 Einzelheiten des Unter-
richtes, schön übersichtlich geordnet, nebeneinanderun die Eucharistie

Nun wendet sıch die Darstellung den Pflichten des hri- Gedächtnis behalten: gyanz un gar unmöglıch 1ST Je-
sten der Weltrt Der durch den Glauben und die doch sein Leben gleicher EeIt nach vielen Ideen

gestalten Der Mensch ehbt Aaus oder 1Ur ganz UT  UT  —1  c&>Tauftfe neugeborene Mensch hat sıch den Ordnungen
der Welt bewähren Er findet dort die Famiuilie, das WEN1ISCN Ideen, hat Nur eCin Ideal oder keines, hat
Eıgentum, die soz1ialen Organısatiıonen us  < Hıer be- Nnu  H+ iNe Liebe oder keine Das Leben wiıidersetzt sıch
handelt der Katechismus die „ehn Gebote, ohne mehr jeglicher Aufspaltung, oder hört VO  - dem Augenblick
SI© hineinzulegen, als S1E enthalten A zergliedert wird eben auft fruchtbar SC11H 7An die Behandlung der zehn Gebote schließen sich oOrga- Aus diesem Grunde trachtet INa  — heute darnach Dogma
nısch die Lehrstücke über das Bußsakrament Darauf Un-. Moral Äszese und Liturgie wieder 1NC Einheit r  An
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zusammenzuführen, un: die Mitte des gesamten logie, deutet und bestimmt das Gotteswort für
Glaubensgutes wiırd Christus gestellt. Nach dem Aus- eit un Leben Es gibt iıhm ine straffe, knappe
spruch französischen Geistesmannes xibt Formulierung
Herzen Gottes nıchts als Jesus Christus der Dıinge, die
VO  3 Jesus Christus kommen, un: Dinge, die Jesus Der Aufbau der einzelnen Lehrstücke

M Das Autffallendste uen Katechismus 1SE die Lehr-Christus hinführen.
stück-Form Er esteht ıcht ILUT: AZUuUs ragen un Ant-So tragt auch der moderne Katholik Nnur Christus selber

und Dınge, die ıhm ı Beziehung stehen, 1ı sC1INCM orten un EINgESTrEULEN Erklärungen, sondern bietet
Herzen“ (Delcuve). das Glaubensgut dem Kınde zusammenhängender

Darstellung un zusammentassenden Merksätzen darDie relıg1öse Unterweisung der geoffenbarten
Religion 1STE vollkommener NCNNCNH, JE mehr S1C Jedem Lehrstück ein Bıld vorangestellt. Dann tolgt

1Ne Erzählung, MeEILST der Bıbel ENINOMMECN, seltener dersıch dem organge der Offenbarung anschließt, VO): Liturgie un: dem Leben der Heıiligen. S1e bıldet denVorgange der Offenbarung das menschliche Leben
R beleuchtet un von dorther dem Leben Wege und Ausgangspunkt für dıie Darstellung der Lehre (Lehrtext)

Den Abschluß dieses Teıles bilden Rückblickfragen (Fra-Kräfte ZUWEISLT, durch die es se1in Ziel erreicht. Jener CN ohne Antworten), and deren sıch das ındKatechismus; der der Anordnung der Hauptstücke Rechenschafrt geben kann, ob das Vorhergehende VeOI«-und der 1LıNeren Zuordnung der einzelnen Fragen- standen hat Dıieser 'eıl des Lehrstückes, 11
dem Geiste un!: Vorgang der Offenbarung allgemeinen den WEeILAUS größten Raum C1N.,

besten entspricht, WarTfe also auch der vollkommenste. Dann folgt der Merktext der herkömmlichen Form
Von diesem idealen Katechismus Aaus WAare dann, Wenn von Frage un Antwort Oft 1SEt NUur C1NC EINZIEC
man ih: mit Hause vergleicht, ıcht mehr schwer, rage Den Abschluß bıldet der Beıitext, der wieder recht

X die heiligen Räume der Offenbarung CGottes SC- ausführlich gehalten 1ST, un die Anwendung für das
langen un VO  - dort AaUuUs die einzelnen Räume des Le- Leben Hınvweıise auf Liturgıie, Antworten auf Eınwände,
bens zurückzukehren (Wıllam) Reimgebete und Psalmen enthält. Aus solchen Lehr-
Die Verkündigung soll sıch mehr das VOr aller stücken, die 1ne thematische, keine Stundeneinheıit bil-
Theologie lıegende Evangelium halten. In der Sprache den, 1ST der Eeu«t Katechismus ZUSAMMENZESETZL,
Hıiırschers heißt das die Kınder die Erziehungsschule
Gottes schicken. Warum diese Neuerungen®

Dıe religiöse Verkündigung soll gyrundsätzlich die Re- VWıe begründet mMa  } NUu  - diese bedeutsame Abweichung
ligion nıcht sehr als Lehre, sondern als Ereignis, als VO'  $ den bisherigen Katechismen?
Tatsache darstellen. So wırd sie auch VO einfachen olk Es werden Gründe angeführt VO!  e} seıten des Kindes, VO  >

verstanden, das konkrert denkt und der Regel NUr bıs seiten der deutschen Schulverhältnisse und von des
Katecheten.klaren Allgemeinvorstellungen CEMPOFSICIgT Auch die

gebildete Weltr erlebt durch die moderne Philosophie die Von seıilen des Kindes:
Wendung Z Konkreten. Die Kınder kommen oft Aus unreligiösen Famıilien un

Der Ego1smus des Kindes wird besten abgebaut, leben laisıerten Welt Sıe bringen relig1öses
Wenn die große religiöse Menschheitsgeschichte das aupt-

7
Wiıssen un: VOILI allem relig1öse Erlebnisse ML

thema bildet. Unter den bestehenden Katechismen führt die Schule Darum mu{fß der Katechismus heute mehr alsRA der NCUEC eutsche Katechismus weitgehendsten diesen früher den Glauben ı seC1iNECT Schönheit, Heıiligkeit un:
heilsgeschichtlichen Autbau durch ıne große Aufgabe Werthaftigkeit aufzeigen. Er mu{ interress: gestal-wırd werden, Lehrplan schaffen, der AaUu$s- tet werden, da{fß ZU Selbststudium anregt, daß das
CWOgCNECr Konzentratıon jeder Klasse das Ganze des iınd SCIN darın liest Er darf nıcht zurückstehen hinter
Glaubens bieten kann. den weltlichen Schulbüchern Darum mußß reicher be-AL ildert SC1IM, und CT muß Lehrstücke enthalten, denn C1M

Der iInNNere Geist des uen Katechismus Buch Aaus lauter Fragen wirkt trocken un nuüchtern.
Der "Text des uen Katechismus 1SE C1inMn großer Vor- Fr. M Willam machrt noch geltend da{fß der Lehrstück-
ZUg gebetsnahe Manche Antworten lassen sıch ohne katechismus siıch organischer das Religionsbüchlein der
jede Veränderung als Gebete verwenden. Die allgemeıne Grundschule anpaßt, dem 1immer AUuUsSs biblischen
Eschatologie bekommt C1MN größeres Gewicht gegenüber Geschichte die relıg1öseLehre erarbeitet wird.
den persönlichen Enddingen. Die christliche Soziallehre Ebenso Ommt nach Willam die Darstellung des lau-

Bedeutung der Gemeinschaft Leben AUS der un! für bens als Offenbarung, als Lehr- und Lernwissen Uun:! als
die Gemeıinschaftt werden besonders der Lehre Von Lebenselement 1e] besser den verschiedenen Typen von

der Kırche un\! der Stellung des Christen der Welt Religionslehrern un: Kindern Der Lehrtext
spürbar. spricht mehr das menschliche Gesamtbewußtsein A der

Merktext mehr den Verstand der Beıtext mehr denDurchgängig 1St der Versuch unternommen, die Wahr-
heiten als VWerte, also ihrer Bedeutung un Schön- Wıllen un das Gemüt des Menschen. Der besonderen

D S
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heit konzentriert Christus als Mittelpunkt, dar- Neigung des Katecheten un: der Kınder 1ST die Möglich-
zustellen. In jedem Lehrstück wird das ınd ZU Mıt- keit der Auswahl gegeben.
tun, ZUuU Weiterarbeiten gedrängt. Von seıien der Schulverhältnisse:Der Ausgleich 7zwischen Gotteswort un Menschenwort

g  F 1STE Zut gelungen Das Gotteswort hat die Führung, be- Man tordert für ganz Deutschland nen Einheitskate-
stiımmt der Regel den Anfang der Lehrstücke, das chısmus. Dıie Schulverhältnisse sınd allerdings Deutsch-
Menschenwort, die Sprache des Lehramtes un: der heo- and sehr verschieden. In der Bundesrepublik 1ST Religion
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%\ ordentliches Lehrfach Dıie OÖstzone hat die laisıerte sen oder stumpf, fromm oder ıberal, selbsttätig oder

Schule Dort ann der Katechet oft NUur einmal i der ÄSSLIV sind, JC nachdem,ob C1INC oder Klasse1IST,
‚ oder Sar Nur alle vierzehn Tage die Kinder JC nachdem, Was bereits früher durchgenommen 1ST uUSW.,

Glaubensstunden zusammenruten Dieser Verschiedenheit Dementsprechend wırd die Katechese sehr verschieden
sol] nıcht durch verschiedene Katechismen Rechnung gCc- beginnen un gestaltet werden Be1 Kleineren wıird %4tragen werden, sondern dadurch da{ß der Katechismus Anfang oft die durch Stoft oder lebendige Dar-

elastısch gestaltet wıird da{fß diesen verschiedenen stellung erweltierte Anschauungsgeschichte des Katechis-
Schulverhältnissen angewandt werden ann Und das muslehrstücks stehen, bei Größeren C1I Ere1gn1s des
leistet NUr der Lehrstückkatechismus Wem NUur N19 Tages, 1ne Lebensbeobachtung us  < durch die das Inter-
eıt ZU: Verfügung steht, der kann sıch darauf be- S5C geweckt wird. Manchmal sind dıie Rückblick-

“schränken, die Merksätze behandeln un den Lehr- fragen, die den Größeren ZCISCH, da{fß 51€ noch nıcht alles
fext un Beitext der Famılie oder der Arbeit 1SSCH.,
der Kınder überlassen W em 1e] eıit ZUuUr Verfügung Manchmal 1SE die Aufgabe‘, die als vorbereitendes
steht, der kann ausführlich den Lehrtext durchnehmen Tun schon der vorausgehenden Stunde aufgegeben
un über den Beitext schriftliche Arbeiten verfassen wırd Jeder ertahrene Katechet hat auch Aaus sSCINCT bis- .lassen herigen Arbeit umfangreichen Stoft Beispielen und

Von seilen des Katecheten Geschichten, Veranschaulichungen un Zeichnungen, die Sselbstverständlıch bei der Planung der KatecheseIn Zanz Deutschland fehlen geschulte Katecheten Hılts- gehend verwenden wird Ebenso wırd überlegen, WI16kräfte EINSESETZL werden, die oft NUr 1ine kurz-
fristige Ausbildung erhalten können In der Ostzone die Betätigungsmöglichkeiten verwenden 11l In der

/
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Panzen Planung 1S5% allerdings der Übersichtlichkeitfehlen mancherorts auch diese Hılfskräfte, da{ß 1Nall sCch für die Kınder besser, WwWenn das katechetische Ma-den Eltern die relig1öse 1Untt;rwl ei_gung ıhrer Kinder über- terjal den Autbau un die Reihenfolge der Lehrtext-lassen mufß Dazu i<omxfit, daß die Aufgabe und Dring- abschnitte des Katechismus angelehnt wird CL

ichkeit der elterlichen Unterweisung un Miıtarbeit ganz
allgemein heute wıeder mehr als bisher erkannt wırd Weltkatechismus
Darum mufß der Katechismus ein Buch SC1IN, das sıch leicht Man kann sıch nNnen Katechismus denken, dem daserklären läßt, das iıcht 1Ur die Fragen enthält, sondern
dem Katecheten für die Schularbeit un Hausarbeit des Bild den Mittelpunkt bildet, 1Ne Art Bıblia UDCIUM,

und das VWort Sanz Erklärung des Bıldes den GlaubenKındes wertvolle Hılfen bietet 20  n  averkündert Die Katechetik kennt Katechismen AZUS lauter
Bedenken Fragen un Antworten und Katechismen MI1t C1NMN-

FEın Lehrstückkatechismus der gyeschilderten Orm be- hängendem Text Die tührenden Katechismen der etzten f
e1It wählten 1iNe Mischform Fragen und Antworten

gEeESNEL NnUu  - reılich auch Bedenken Wırd N1'  cht MIL zusammenhängendem Text Kleindruck Der Lehr-fangreich un: deswegen werden? Wiırd über- stückkatechismus die Capitula und Canones Zsichtlich SEC1IN, daß auch das WENISCI begabte ınd der Konzilien und wurde bereits VO  ; Stieglitz undihn leicht lernen kann? W ılhelm Pıchler verwirklicht Der 1eCUC KatechismusDas größte Bedenken, dem der nächsten erührt sich hinsichtlich der Lehrstückform mMi1It denummern der Katechetischen Blätter Dr Tilmann tranzösischen und amerıkanischen Katechismen und denStellung nehmen wırd betriftt den Katecheten Es wird
heute Vvon Lehrerkreisen für die weltlichen Schulbücher Entwürten anderer Länder W ıllam spricht schon

VO  ; der Möglichkeit „Weltkatechismus (vgl W l-die Forderung aufgestellt, daß Sie dem Lehrer nıcht
Z leicht machen, da{fßß er sıch vorbereiten mu{(ß lam, Der Lehrstückkatechismus, Freiburg

Lehrstückkatechismen sind bereits Gebrauch Fank-schöpferischen Kräfte wachgerufen werden. Ob 1a8l  cht der reich der französischen Schweiz, Italien un ord-
nNneuUue Katechismus praktisch den Katecheten sehr ZU
Diener des Buches macht? amerıika, ährend Holland Belgien und. England die alte

Form beibehielten England legt WENISCI Wert autf das DDr Tılmann stellt zunächst fest Auch der Lehrstück-
katechismus 1ST NUur CIM Hıltsmittel der and des Buch dagegen alles Gewicht auf die Ausbildung des

Katecheten. Bemerkenswerterweiıse sıch aber geradeKatecheten Das sıch schon der Vorbereitung der den letzten Wochen auch England der katholi-Unterrichtsstunde: „Da jedes Lehrstück in Stoffeinheit, schen Presse 1D Fülle VO  3 AÄußerungen der Unbeftrie-nıcht aber eine Stundeneinheit darstellt, fragt sich der digung über den englischen Katechismus Lehrstückkate-Katechet Nehme ich ZWE]1, drei oder nur

Stunde durch? Welche Abschnitte AZUS Lehrtext, chismen sind bezeichnenderweise gerade dort eingeführt,
dıie Schulverhältnisse, relig1ös gesehen, schwierig sind .}Merksätzen un Beıtexten fasse iıch der ersten Stunde

WwWAas doch ohl VWerturteil gyleichkommtzusammen? Welche Teıle des Lehrstückes lasse ich AUS

und lasse S1ICc Von den Kindern einklammern? 1ıbt Die Katechismusverfasser der etzten hundert Jahre CTN-

ausnahmslos ank Der KreIis den uenLehrstück Teıle, die INr der z weıiten und dritten
Katechese über dieses Lehrstück ZuUur Anschauung dienen Katechismus hat sıch mehr als rühere Katechismusver-

tasser INit den annern der Theorie und Praxıs Ver-können? Solche sind häufig den Beıtexten finden,
bei den Abschnitten: Aus dem Leben der Heıiligen‘, bindung ZESCIZE So 1STt anzunehmen, dafß iıhr Werk ine

guLE Aufnahme finden wırdBibellesung ‚Wort Gottes ‚Aufgabe C BAWeiterhin fragt sich Wıe ran iıch das Interesse De- Über den Wortlaut des Katechismus, die buchtechnische
rade ineiner Klasse wecken? Die Antwort wırd sehr VOI- Ausgestaltung un: die Bebilderung kann das endgültige
schieden SCIN, nachdem, ob sich C1HC Jungen- Urteıil Eerst gesprochen werden, WENN der Katechismus
oder Mädchenklasse handelt, ob die Kınder aufgeschlos- vollendet 1SE
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